
Zeitschrift: Energie & Umwelt : das Magazin der Schweizerischen Energie-Stiftung
SES

Herausgeber: Schweizerische Energie-Stiftung

Band: - (2000)

Heft: 2: Im Herbst beginnt der Energie-Frühling : 3 x Ja für Umwelt und Arbeit

Rubrik: Aufsteller ; Absteller

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 25.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Aufsteller Absteller
SÜN21

Riesenerfolg für Aktion
«Goldener Stecker»

Die Schweizerische Agentur für
Effizienz S.A.F.E. hat im letzten Jahr
einen Wettbewerb für schöne und
stromsparende Leuchten durchgeführt und die
besten Produkte mit dem «Goldenen
Stecker» ausgezeichnet. Die prämierten

Leuchten wurden beim Elektrizitätswerk

Zürich (EWZ) ausgestellt. Das
EWZ stellte aus dem Stromsparfonds
250'000 Franken zur Verbilligung der
Leuchten zur Verfügung.

Der zur Verfügung gestellte Betrag von
250'000 Franken war zwei Wochen vor
dem offiziellen Ende der Aktion, am
30. April 00, aufgebraucht. Der gleiche
Trend war auch in Basel zu bemerken.
Warum kaufen die Leute energieeffiziente

Leuchten? Am häufigsten bekamen

die Kundenberaterinnen im EWZ-
Ausstellungsraum zur Antwort: «Wir
wussten nicht, das es so schöne
Stromsparlampen gibt». Dank der kompetenten

Beratung konnten im Gespräch
wesentliche Fehlinformationen ausgeräumt

werden; die meisten Kunden sind
erstaunt zu hören, dass die «Neonröhren»

noch effizienter sind als die so

genannten Energiesparlampen. Die
stehende Röhre «Ypsilon» wird zum Renner:

58 Watt geben gleich viel Licht wie
eine 300 Watt Halogenlampe.

Die prämierte Leuchte «Siro» von
Migros/Micasa

In den Städten Zürich, Basel, Bern und
Sion wurden die 20 prämierten Leuchten
im Rahmen einer Wanderausstellung
präsentiert. Weitere Standorte sind zur
Zeit im Gespräch. Die Leuchten können

jederzeit auf dem Internet unter
www.energieagentur.ch angeschaut
werden, via Internet kann auch der
Sonderdruck von Hochparterre bestellt
werden.

Stefan Gasser

DiAx-Inserate sind
«irreführend und unlauter»

Die Schweizerische Energie-Stiftung
(SES) hat Ende 1999 auf Grund von
Recherchen der Zeitschrift «Zeitpunkt»
bei der Schweizerischen Lauterkeitskommission

eine Beschwerde gegen das

Mobilfunkunternehmen DiAx eingereicht

und gewonnen.

«Das behaupten die einen - das behaupten

die anderen» - unter diesem Titel
streute DiAx Ende 1999 seitengrosse
Inserate in der Schweizer Presse. Die
verwendeten Zeitungsausrisse sollten
die öffentliche Kontroverse um die
gesundheitlichen Risiken der Mobilfünk-
technologie abbilden. Die kritischen
Schlagzeilen waren authentisch, die
positiven erfunden. Die SES hat gegen
diese Inserate am 29. Dezember 1999
Beschwerde bei der Schweizerischen
Lauterkeitskommission eingelegt.

In ihrem Entscheid vom 15. März 2000
schreibt die Lauterkeitskommission:
«Dieses Vorgehen ist (vielmehr) geeignet,

den aufmerksamen Durchschnittskonsumenten

irrezuführen, weil er bei
dieser 1:1 -Darstellung annehmen muss,
dies sei auch die mehr oder weniger
wortgetreue Wiedergabe der Meinungspresse.»

Die Lauterkeitskommission
hält in ihrem Beschluss abschliessend
fest: «Die beanstandete Gegenüberstellung

zitierter Beiträge aus der
Meinungspresse ist irreführend und damit
unlauter.»

DiAx strebt - nach eigenen Worten -
eine «Versachlichung der Diskussion»
an. Diesem Ziel kann grundsätzlich
zugestimmt werden. Mit Inseraten der
gerügten Art schafft DiAx allerdings
eine denkbar schlechte Voraussetzung
für eine sachbezogene und problemorientierte

Auseinandersetzung.

Armin Braunwalder

«Funktionen und Kompetenzen
von Energieagenturen»

Der Tagungsband der SES-Tagung
kann bei folgender Adresse bezogen

werden:

SES, Sihlquai 67, 8005 Zurich
Tel. 01/271 54 64,
Fax 01/273 03 69

E-Mail:energiestiftung@access.ch
Preis: Fr. 30.—

3rd International Week for
a Sustainable Energy
Future 2000

Vom 19. - 23. September
2000 in Basel

19. 9. 2000 Offizielle Eröffnung
und Faktor4-Festival
- Eröffnung der Begleitausstellung

im Foyer des Kongresszentrums

20.9.2000 Finanzierung der Nach-
haltigkeit
- Pensionskassen - wie wecken

wir den schlafenden Riesen?
- Ökostrom - Freier Markt als

Chance

21. 9. 2000 Unternehmer- und
Gewerbetag/Partnerschaftstag
- Erfolgreicher Einstieg ins

Solargeschäft-Referate, Show-Montagen,

Youngster-Präsentation,
Preisverleihung. Berufsbild So-
lateur u.a.

- Zusamenarbeit mit Partnerlän¬
dern: Perspektiven für Afrika

22.9.2000 Mobilität
- Luftverkehr - Ökonomie, Poli¬

tik und Ökologie
- Konkretes und Neues: Energiesparen

durch staufreie Mobilität,
Greenwing, Gesellschaft der
kurzen Transportwege, Zukunft
des Autogewerbes, Eurometro,
Hochgeschwindigkeits-Schienennetz,

Car-sharing, Eco-Drive.

23.9.2000 Internationaler SUN21-
Energiegipfel
- Erneuerbare Energien und

Energieeffizienz zur Verhütung von
Ressourcenkonflikten SUN21-
Festival Erlebniswelt Mobilität

- Der dynamische Höhepunkt auf
dem Münsterplatz mit Festbetrieb,

Musik, Spass und viel
Bewegtem für Interessierte von 0
bis 100.

Begleitveranstaltungen
Ausstellung im Foyer des Kongresszentrums

Messe Basel, Künstlerische

Interventionen in Basel,
Filmzyklus, Internet-Wettbewerb,
Abendveranstaltungen, Aktionen

SUN21, PF 332,4010 Basel
Telefon 061/271 03 89
Fax 061/271 10 83

E-Mail: info21 @sun21 .ch
www.SUN21.ch
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Schweizerische

Energie-Stiftung
Sihlquai 67

8005 Zürich
Tel 01/271 54 64

Fax 01/273 03 69

PC 80-3230-3

Ulm Bau- und Verkehrsbereich
braucht es Umwälzungen wie
beim Übergang von der Agrar-
zur Industriegesellschaft."
Unternehmer Josias F. Gasser aus Haldenstein bei Chur
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Sonnenblumen-Fest am 2. September auf dem
Bundesplatz in Bern
Am Samstag, den 2. September, steigt auf dem Bundesplatz in
Bern das grosse Sonnenblumen-Fest. Anfangs Mai hat die
Solar-Initiative an über lOO'OOO Leute Sonnenblumen-Samen
verschickt.
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